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Sie haben Spargel? 
Wir die perfekten Weine dazu!

Weine der Extraklasse, 
ausschließlich von 

Familienweingütern!

Weine der Extraklasse, Weine der Extraklasse, Weine der Extraklasse, 

Regensburg - Wir schreiben 
das Jahr 1922: In München/
Pasing wird ein Heimatdich-
ter ermordet und ein junger 
Schreiner wird in einem zwei-
felhaften Prozess dafür ver-
urteilt. Seine Frau Agnes tut 
alles, um die Unschuld ihres 
Mannes zu beweisen. Dann 
geschieht ein 
zwei-
t e r 
M o r d 
- die 
Leiche 
hat die 
gleiche 
seltsame 
W u n -
de am 
Kopf wie 
das ers-
te Opfer. 
Oberkom-
missär Be-
nedikt Wur-
zer steht 
vor einem 
Rätsel, bis ihn 
ein Hinweis in 
die Oberpfalz 
führt und er 
ahnt, dass ein 
weiterer Mord 
unmittelbar be-
vorsteht. 

Der spannende und berüh-
rende Kriminalroman „Zum 
Sterben zu viel“ ist das neues-
te Werk von Journalistin und 
Autorin Lotte Kinskofer. Es 
entführt den Leser in die Zeit 
zwischen den Kriegen - Als 
politische Kämpfe zwischen 
Rechts und Links schärfer 
wurden, das Geld nicht mehr 
viel wert war, die Menschen 
vom Land in der Stadt ihre 

Neuerscheinung: Zum Sterben zu viel
Zukunft suchten und doch von 
ihrem Schicksal eingeholt wur-
den. 

Blizz verlost...
... drei Kriminalromane 
„Zum Sterben zu viel“ von 
Lotte Kinskofer. 
Teilnehmen bis 13.04., 24 Uhr, 
unter www.blizz-regensburg.
de/gewinnspiel. Stichwort: 
Pasing. Rechtsweg ausge-
schlossen. Alle Gewinne 
müssen direkt beim Blizz ab-
geholt werden.
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München - An Bayerns 
Schulen gilt für die Teilnahme 
am Präsenzunterricht künftig 
eine Testpflicht auf das Coro-
na-Virus für Schüler und Leh-
rer. „Wir sehen, dass die Schu-
len ein sehr intensiver Teil des 
pandemischen Geschehens 
sind“, so Ministerpräsident 
Söder. Bei einer Inzidenz von 
unter 100 Neuinfektionen je 
100.000 Einwohnern binnen 
einer Woche müssen zwei 
Mal pro Woche ein PCR-, 
Schnell- oder Selbsttest in 
der Schule gemacht werden. 
Bei einem Wert von über 100 
könne dies je nach Unter-
richtsmodell sogar häufiger 
der Fall sein, erläuterte Söder.

Corona-Testpflicht an Schulen kommt
Keine Öffnungen bis 26. 
April
Darüber hinaus verschiebt 
die Staatsregierung mög-
liche Corona-Lockerungen 
und den Start der Modell-
projekte für weitere Öff-
nungsschritte um mindes-
tens zwei Wochen. 

In Regionen, in denen 
wegen einer Sieben-Tage-
Inzidenz unter 50 oder 
100 theoretisch weitere 
Öffnungen in den Berei-
chen Außengastronomie, 
Kultur und Sport möglich 
wären, können diese aus 
diesem Grund gleichfalls 
frühestens ab dem 26. Ap-
ril erfolgen. 

Regensburg - Mehrere Säcke 
Müll und zwei Teppiche waren 
die unerfreuliche Ausbeute 
einer Umweltaktion des SPD- 
Ortsvereins Südosten Kaser-
nen. 

In zwei Teams befreiten 
die Vorstandsmitglieder Pe-
tra Weiherer, Detlef Staude, 
Stadträtin Evelyn Kolbe-
Stockert und Vorsitzender 
Sebastian Kropp ein kleines 

Umweltaktion des SPD-Ortsvereins

Waldstück von achtlos wegge-
worfenem Müll. Viele Flaschen, 
Elektroschrott, Plastik und ein 
alter Feuerlöscher wurden aus 
den Büschen herausgezogen. 
„Schon ärgerlich, denn neben 
der Verschmutzung kommt 
noch die Gefahr für spielende 
Kinder durch Scherben dazu“, 
kritisieren die SPD-Vorstands-
mitglieder. Eine Wiederholung 
der Aktion ist geplant.

Stadträtin Evelyn Kolbe-Stockert und Vorsitzender Sebasti-
an Kropp mit der „Ausbeute“ der Umweltaktion  
 FOTO: DETLEF STAUDE

Kunstausstellung für alle im Landratsamt 
Unter dem Titel „Landkreisvielfalt“ sind künftig verschiedene Werke im Foyer zu sehen

Regensburg - Das Kulturre-
ferat des Landkreises über-
arbeitet derzeit die über die 
Jahrzehnte angewachsene 
Kunstsammlung. Dabei sind 
einige besonders interessante 
Werke zum Vorschein gekom-
men, aus denen die Kunstge-
schichtsstudentin und Prakti-
kantin im Bereich Kultur- und 
Denkmalpflege Christina Ja-
gode eine Ausstellung kon-
zipiert hat. Unter dem Titel 
„Landkreisvielfalt“ kann die 
Ausstellung derzeit im Foyer 
zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes be-
sucht werden. 

Als langfristiges Ziel sollen 
die Kunstwerke der Sammlung 
gezielt mit neuen Kunstgegen-
ständen erweitert und von den 
Bürgerinnen und Bürgern aus-

geliehen werden können. 
So wird Menschen, die 
sich selbst keine Kunst-
werke anschaffen kön-
nen, die Möglichkeit ge-
geben, Kunst zu Hause 
wirken zu lassen und zu 
genießen. In Form einer 
sogenannten Artothek 
soll die Kunst- und Bil-
dersammlung des Land-
ratsamtes gegen eine 
kleine Leihgebühr allen 
Landkreisbewohnerin-
nen und -bewohnern of-
fenstehen.

Landrätin Tanja 
Schweiger unterstützt 
dieses Projekt und fin-
det es wichtig, dass die 
Kunstwerke regelmäßig 
der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht wer-

den. „Mit unserer Sammlung 
wollen wir nicht nur beim 
Ankauf die Kunstschaffenden 
aus der Region unterstützen“, 
so die Landrätin, „auch unse-
re Bürgerinnen und Bürger 
sollen die Kreativität, die im 
Landkreis vorhanden ist, durch 

sie erleben können“. Tanja 
Schweiger: „Mit der kleinen 
Ausstellung in unserem Foyer 
ist nun eine erste Gelegenheit 
dafür geschaffen worden.“

Mehr Infos unter www.land 
kreis-regensburg.de oder tele-
fonisch unter 0941/4009-687.

Landrätin Tanja Schweiger mit Kunststudentin Christina Jago-
de, die die Ausstellung „Landkreisvielfalt“ aus der Kunstsamm-
lung des Landratsamtes kuratiert hat. FOTO: SANDRA ADLER/LRA




